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Vorwort  

 

Liebe Pfarrangehörigen, 

 
langsam gehen wir den Sommerferien entgegen, die Sommersonnenwende haben 

wir bereits überschritten und es wird Zeit, etwas innezuhalten und Kraft zu 

schöpfen, für alles was kommen wird. Selber steht mir eine große Veränderung 

bevor, viel will geplant und organisiert werden und auch ein Gefühl der Wehmut 

kommt auf. Ein Wort von Franz von Sales hat mich aber bisher an allen meinen 

Wirkungsstªtten begleitet, ermutigt und manchmal auch getrºstet: ĂBl¿he, wo du 

gepflanzt bist.ñ Einfach sein Bestes geben. Dabei denke ich, es gilt für uns alle: 

Oft gehen wir verbissen und zu stürmisch an Aufgaben und Herausforderungen 

heran und wollen unseren Willen auf Biegen und Brechen durchsetzen. In der 

Rückschau hätte uns mehr Geduld und Gelassenheit oft weitergebracht. 

Angelo Roncalli, besser bekannt als Papst Johannes XXIII., der heiliggesprochene 

Konzilspapst, hat in seinem geistlichen Tagebuch die ĂZehn Gebote der 

Gelassenheitñ verfasst. Einige davon mºchte ich ihnen heute mitgeben: 

Leben: Nur für heute werde ich mich bemühen, einfach den Tag zu erleben ï 

ohne alle Probleme meines Lebens auf einmal lösen zu wollen. 

Sorgfalt: Nur für heute werde ich größten Wert auf mein Auftreten legen und 

vornehm sein in meinem Verhalten: Ich werde niemanden kritisieren; ja ich werde 

nicht danach streben, die anderen zu korrigieren oder zu verbessern é nur mich 

selbst. 

Glück: Nur für heute werde ich in der Gewissheit glücklich sein, dass ich für das 

Gl¿ck geschaffen bin é nicht nur f¿r die andere, sondern auch f¿r diese Welt. 

Realismus: Nur für heute werde ich mich an die Umstände anpassen, ohne zu 

verlangen, dass die Umstände sich an meine Wünsche anpassen. 

Lesen: Nur für heute werde ich zehn Minuten meiner Zeit einer guten Lektüre 

widmen. Wie die Nahrung für das Leben des Leibes notwendig ist, ist die gute 

Lektüre notwendig für das Leben der Seele. 

Und der weise Papst Johannes schließt seine Gedanken: 

Nimm dir nicht zu viel vor. Es genügt die friedliche, ruhige Suche nach dem 

Guten an jedem Tag zu jeder Stunde, und ohne Übertreibung und mit Geduld. 

Diese Gedanken möchte ich Ihnen mitgeben für die Zeit der Erholung, Innehalten 

und auch Nachdenkens! 

 

Herzlichst  

 

Ihr Pfarrer Christian Böck 
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Gottesdienstordnung 

Erklärung für die Abkürzungen der Gottesdienstorte: 

Fz  =  Pfarrkirche Maria Himmelfahrt Fürstenzell 

Reh = Filialkirche St. Konrad Rehschaln 

Hö =  Pfarrkirche Maria Himmelfahrt Bad Höhenstadt 

Eng =  Pfarrkirche St. Michael Engertsham 

Jäg = Pfarrkirche Heilige Familie Jägerwirth 

 

Samstag, 1.7.   

 19.00 Uhr Fz hl. Messe mit Orgel 

 

 18.30 Uhr Hö hl. Messe mit Orgel 

Sonntag, 2.7.  13. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

   L1: 2 Kön 4,8-11.14-16a   L2: Röm 6,3-4.8-11    

   Ev: Mt 10,37-42 

   Kirchensammlung für Peterspfennig 

  

 10.00 Uhr Fz hl. Messe mit Orgel 

 

 8.45 Uhr Reh hl. Messe mit Orgel 

  

 10.00 Uhr Eng hl. Messe mit Orgel 

 

 8.30 Uhr Jäg Pfarrgottesdienst    

Gottesdienst für Lebende und Verstorbene des Pfarrverbandes 

Dienstag, 4.7. Hl. Ulrich, Bischof von Augsburg und Hl. Elisabeth, 

Königin 

 8.30 Uhr Fz hl. Messe 

 

          18.30 Uhr Eng Eucharistische Anbetung  

   anschließend 

 19.00 Uhr Eng hl. Messe 

Mittwo ch, 5.7. Hl. Antonius Maria Zaccaria, Priester 

          18.30 Uhr Jäg Eucharistische Anbetung  

   anschließend 

 19.00 Uhr Jäg hl. Messe 

Donnerstag, 6.7. Hl. Maria Goretti, Jungfrau, Märtyrin  

          18.30 Uhr Fz Eucharistische Anbetung  
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   anschließend 

 19.00 Uhr Fz hl. Messe 

 

          18.30 Uhr Hö Eucharistische Anbetung  

   anschließend 

 19.00 Uhr Hö hl. Messe 

 

Freitag, 7.7.   Hl. Willibald, Bischof von Eichstätt, Glaubensbote 
          17.00 Uhr Fz Missio-Canonica-Feier mit Bischof Stefan Oster in der 

Pfarrkirche Fürstenzell  

Samstag, 8.7.  Hl. Kilian, Bischof von Würzburg und Gefährten  

 

 19.00 Uhr Fz hl. Messe mit Orgel 

 

 18.30 Uhr Eng hl. Messe mit Orgel 

Sonntag, 9.7.  14. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

   L1: Sach 9,9-10   L2: Röm 8,9.11-13   Ev: Mt 11,25-30  
 

 10.00 Uhr Fz hl. Messe mit Orgel 

 

 10.00 Uhr Reh Festgottesdienst zum 150jährigen Gründungsfest der 

   Freiwilligen Feuerwehr Rehschaln neben dem Feuer- 

   wehrhaus (bei schlechter Witterung im Festzelt)   
 

 8.30 Uhr Hö Pfarrgott esdienst 

Gottesdienst für Lebende und Verstorbene des Pfarrverbandes 

 

 10.00 Uhr Jäg hl. Messe mit Orgel 

Dienstag, 11.7. Hl. Benedikt von Nursia, Vater des abendländischen 

Mönchtums 

 8.30 Uhr Fz hl. Messe 

 

 19.00 Uhr Eng hl. Messe 

Mittwoch, 12.7.  

 19.00 Uhr Jäg hl. Messe 

Donnerstag, 13.7. Hl. Heinrich II. und Hl. Kunigunde, Kaiserpaar  

 19.00 Uhr Fz hl. Messe 

 

 19.00 Uhr Hö hl. Messe 
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Samstag, 15.7. Hl. Bonaventura, Ordensmann, Bischof, Kirchenlehrer 

 19.00 Uhr Fz hl. Messe mit Orgel 

           

 18.00 Uhr Jäg Gottesdienst mit Verabschiedung von Pfarrer Christian Böck  

    

Sonntag, 16.7. 15. SONNTAG IM JAHRESKREIS  

   L1: Jes 55,10-11   L2: Röm 8,18-23   Ev: Mt 13,1-23  
 

 10.00 Uhr Fz hl. Messe mit Orgel 

 

 8.45 Uhr Reh hl. Messe mit Orgel 

 

 10.00 Uhr Hö Gottesdienst mit Verabschiedung von Pfarrer Christian Böck 

   musikalisch gestaltet vom Chor Zeitlos 

    

 8.30 Uhr Eng Pfarrgottesdienst 

Gottesdienst für Lebende und Verstorbene des Pfarrverbandes 

Dienstag, 18.7.  

 8.30 Uhr Fz hl. Messe 

Ferdinand und Anna Wenzl, Ruhstorf für Konrad Hirschenauer 

 

 19.00 Uhr Eng hl. Messe 

Mittwoch, 19.7.  

 19.00 Uhr Jäg hl. Messe 

Donnerstag, 20.7. Hl. Margareta, Jungfrau, Märtyrerin  

 19.00 Uhr Fz keine hl. Messe! 

 

 19.00 Uhr Hö hl. Messe 

Samstag, 22.7. Hl. Maria Magdalena 

 19.00 Uhr Fz hl. Messe mit Orgel 

 

 18.30 Uhr Hö hl. Messe mit Orgel 

Sonntag, 23.7. 16. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

   L1: Weish 12,13.16-19   L2: Röm 8,26-27   Ev: Mt 13,24-43  
 

 10.00 Uhr Fz hl. Messe mit Orgel 

 

 10.00 Uhr Reh Gottesdienst mit Verabschiedung von Pfarrer Christian Böck 
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 8.30 Uhr Eng hl. Messe mit Orgel 

 

 10.00 Uhr Jäg Familienpfarrgottesdienst, anschließend Schulfest 

Gottesdienst für Lebende und Verstorbene des Pfarrverbandes 

Dienstag, 25.7. Hl. Jakobus, Apostel 

 8.30 Uhr Fz hl. Messe 

 

 19.00 Uhr Eng hl. Messe 

Mittwoch, 26.7. Hl. Joachim und Hl. Anna, Eltern der Gottesmutter 

Maria  

 19.00 Uhr Jäg hl. Messe 

Donnerstag, 27.7.  

 19.00 Uhr Fz hl. Messe 

 

 19.00 Uhr Hö hl. Messe 

 

Samstag, 29.7. Hl. Martha von Betanien            

 

 19.00 Uhr Fz hl. Messe mit Orgel 

 

 18.30 Uhr Hö hl. Messe mit Orgel 

Sonntag, 30.7. 17. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

   L1: 1 Kön 3,5.7-12   L2: Röm 8,28-30   Ev: Mt 13,44-52  
 10.00 Uhr Fz Pfarrgottesdienst    

Gottesdienst für Lebende und Verstorbene des Pfarrverbandes 

 

 8.45 Uhr Reh hl. Messe mit Orgel 

 

 10.00 Uhr Eng Gottesdienst mit Verabschiedung von Pfarrer Christian Böck 

    

 8.30 Uhr Jäg hl. Messe mit Orgel 
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Verabschiedung von Herrn Pfarrer Christian Böck 
 

am Samstag, 15.07.2023 

in der Pfarrkirche Heilige Familie, Jägerwirth 

 

18.00 Uhr Gottesdienst mit anschließendem Empfang 
 

 

 

Verabschiedung von Herrn Pfarrer Christian Böck 
 

am Sonntag, 16.07.2023 

in der Pfarrkirche Maria Himmelfahrt, Bad Höhenstadt 

 

10.00 Uhr Gottesdienst mit anschließendem Empfang 
 

 

 

Verabschiedung von Herrn Pfarrer Christian Böck 
 

am 23.07.2023 

in der Filialkirche St. Konrad, Rehschaln 

 

10.00 Uhr Gottesdienst mit anschließendem Empfang 
 

 

 

Verabschiedung von Herrn Pfarrer Christian Böck 
 

am Sonntag, 30.07.2023 

in der Pfarrkirche St. Michael, Engertsham 

 

10.00 Uhr Gottesdienst mit anschließendem Empfang 
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Aus dem Pfarrleben 
 

ĂIhr seid Gotteskinderñ ï Firmung im Pfarrverband Fürstenzell  

 
33 Firmbewerber aus den Pfarreien Bad Höhenstadt, Engertsham, Fürstenzell und 

Jägerwirth kamen am Samstag, den 6.Mai 2023 in der Pfarrkirche Fürstenzell 

zusammen, um das Sakrament der Firmung, der Stärkung zu empfangen. 

 

Nach einiger Zeit der Firmvorbereitung begann der Festgottesdienst mit einem 

feierlichen Einzug mit den Firmlingen, Ministranten, Diakon Dr. Anton Cuffari, 

Pater Joseph A. Antony, Pfarrer Christian Böck und schließlich auch dem 

Firmspender Domkapitular Dr. Wolfgang Schneider (der zudem noch Pfarrer in 

Pfarrkirchen und Dekan des Dekanates Pfarrkirchen ist).  

 

Mit einer kleinen Anekdote eröffnete Domkapitular Schneider den Gottesdienst: 

Als er das letzte Mal in Fürstenzell gewesen sei, war eine Hochzeit der Anlass, bei 

der die Ringe so festgebunden waren, dass nichts mehr half außer dem 

Taschenmesser. ĂDa kimmsd als Pfarrer a ins Schwitzen.ñ, so der Firmspender 

und hatte somit sofort die Aufmerksamkeit der Firmbewerber, deren Paten und 

allen, die zum Firmgottesdienst gekommen waren.  

 

In der Predigt vor der Firmspendung sprach der Geistliche den jungen Menschen 

die Kraft und den Mut zu und die Einmaligkeit vor Gott: ĂNiemand ist so gut 

darin ihr selbst zu sein, als ihr.ñ Oder: ĂIhr seid die beste Version von euch, die es 

gibt!ñ  

 

Allgemein bekannt ist, dass die Fragen der (Groß-)Eltern und der Erwachsenen im 

Allgemeinen ganz schºn nervig sind. Vor allem: ĂWas willst du denn mal 

werden?ñ ist f¿r diejenigen, die sich noch nicht entschieden haben, eine groÇe 

Herausforderung. Stattdessen legte der Firmspender allen die entscheidendere 

Frage nahe: ĂWER und WIE mºchtest du einmal sein und werden?ñ  

 

In einer Welt die von sogenannten Influencern im wahrsten Sinne des Wortes 

überschwemmt wird, ist es aber eine große Herausforderung herauszufinden, wer 

und wie ich einmal werden will. Schneider legte ihnen daher den Heiligen Geist 

als Influencer ans Herz - der stärkt, ermutigt und durchs Leben begleitet.  

In diesem Geist empfingen dann die Firmlinge ihre Einzelfirmung von 

Domkapitular Schneider.  
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Nach der Eucharistiefeier bedankten sich die Firmlinge noch bei allen 

Mitwirkenden, ganz besonders beim Engertshamer Michaelichor unter der 

Leitung von Sonja Asenbauer, durch den der ergreifende Gottesdienst musikalisch 

gestaltet wurde.  

 

Die Mitglieder der Pfarrgemeinderäte des Pfarrverbands luden anschließend die 

Firmlinge und ihre Familien zu einem Sektempfang ein und stießen nochmal auf 

einen beeindruckenden Tag an. Möge der Tag noch lange in Erinnerung bleiben 

und mögen die jungen Erwachsenen spüren, dass der Heilige Geist sie stärkt, 

begleitet und ihnen ihren Weg weist ï zu einem Leben in Fülle. 
 

 

 

 

 

        (Text und Foto: Jennifer Kinder)  
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αDer einzig Wahre ist mit uns auf dem Wegñ 

 

Die jªhrliche Fronleichnamsprozession in der Gemeinde F¿rstenzell fand in 

diesem Jahr unter dem Motto "Der einzig Wahre ist mit uns auf dem Weg" statt. In 

einer bewegenden Predigt verdeutlichte Pfarrer Christian Bºck, dass der Weg der 

Prozession symbolisch daf¿r steht, dass Jesus Christus, der einzig Wahre, immer 

an unserer Seite ist und uns trotz aller Herausforderungen und Widrigkeiten im 

Leben begleitet. 

 

Mit dieser Erkenntnis gestªrkt, 

machten wir uns gemeinsam auf den 

Weg. Angef¿hrt wurde die Prozession 

von Bruder Heinz, der stolz die Fahne 

der Kirche trug. Ihm folgten die 

Reservistenkameraden sowie die 

Trachtenkapelle und die Feuerwehr 

von F¿rstenzell, die ihre 

Verbundenheit mit dem Glauben 

zeigten. 

Unter einem Baldachin, getragen von 

Sebastian Hirschenauer, Bernhard Lehner, Georg Silbereisen und Marius 

Zamfirescu folgte das Allerheiligste. Begleitet wurden sie von den 

Kommunionkindern. AnschlieÇend reihten sich die Golhaubenfrauen mit Ihren 

festlichen Trachten, der 

Pfarrgemeinderat und weitere 

Kirchenbesucher ein. 

Die Prozessionsroute wurde in 

diesem Jahr aufgrund der Baustelle 

Parkdeck geªndert. Bei strahlendem 

Sonnenschein f¿hrte der Weg durch 

das Gelªnde der Klostergªrtnerei, 

vorbei am Maristenhaus, wo Bruder 

Heinz einen Altar aufgebaut hatte, der 

den ersten wichtigen Punkt markierte. 

 

Von dort aus zogen die Glªubigen weiter 

Richtung Abundus, wo der zweite Altar 

aufgebaut war. ¦ber die innere BahnhofstraÇe 

gelangte die Prozession schlieÇlich zum 

Marktplatz. Dort hatte der Frauenbund mit 

tatkrªftiger Unterst¿tzung der 

Kirchenverwaltung einen weiteren Altar 
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aufgestellt. Sebastian Hirschenauer, Bernhard Lehner 

und Georg Silbereisen jun. halfen den Altar 

aufzubauen, ehe Brigitte Feldl, Margit Stockinger 

und Bianca Grºmmer den Altar mit Blumen und 

Kerzen schm¿ckten.   

 

Der vierte und letzte Altar befand sich schlieÇlich 

in der Kirche selbst. Hier waren drei wunderschºn 

gestaltete Blumenteppiche zu bewundern, die von 

Gerda und Franziska Riedl gemeinsam mit Emi 

Stockinger liebevoll gestaltet worden waren. Das 

beeindruckende Bl¿tenmeer bildete eine 

eindrucksvolle Kulisse f¿r den Altar. An ihm 

wurde das Osterlamm platziert. 

 

Eine Friedenstaube wurde als Zeichen der 

Hoffnung und des Friedens auf einem weiteren 

Teppich dargestellt. Gerade in der aktuellen Zeit 

gilt dies als eine sehr wichtige Botschaft. 

 

Auf einem weiteren 

Teppich war die Darstellung des Weges zu Gott 

abgebildet. Die kunstvoll arrangierten Blumen und 

Bl¿tenblªtter bildeten einen farbenfrohen Pfad, der die 

Besucher einlud, ¿ber den Weg der Spiritualitªt 

nachzudenken. 

Diese Meisterwerke der floralen Kunst zogen die Blicke 

der Besucher auf sich. Wir bedanken uns bei allen, die 

dazu beigetragen haben. 

Dieses gemeinsame Gehen und Beten vereinte uns mit unseren Maristen, unseren 

Senioren und mit dem Friedensdenkmal am Marktplatz auf eindrucksvolle Weise. 

Die Fronleichnamsprozession war somit ein bewegendes Zeugnis f¿r den 

gemeinsamen Glauben und die Verbundenheit der Gemeinde F¿rstenzell. 
    (Text und Fotos: Daniela Kapsner) 
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Maiandacht in Burgdobl 

 

 
Am letzten Maitag feierte die christliche Frauengemeinschaft Engertsham eine 

Maiandacht an der Kapelle der Familie Aigner in Burgdobl. Bei stahlendem 

Sonnenschein trafen sich die Frauen und auch einige Männer, an der Kapelle und 

beteten gemeinsam mit Dr. Anton Cuffari zur heiligen Mutter Gottes. Michael 

Grömmer begleitete die Maiandacht musikalisch. Vorsitzende Margarete 

Grºmmer bedankte sich bei der ĂHausherrinñ Reserl Aigner mit einem 

Hortensienstock und bei Herrn Dr. Anton Cuffari mit einer ĂMªnnerhandtascheñ. 
                                                                                                 

 

 

 

 

      (Text und Foto: Isolde Gruber)  


